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POSTKARTENFORMULARE & GANZSACHENKARTEN - Die Sammlung Dr. Gerold Mus



3.Versteigerungstag: Mittwoch, 27. September 2017 Vormittags ab 9.00 Uhr Los-Nr. 1528 - 2065 Deutsches Reich incl. Sonderteil Postkartenformulare & Ganzsachenkarten - Die Sammlung Dr. Gerold Mus ab 12.30 Uhr Sonderkatalog Los-Nr. 8001-8333 Markenheftchen und Zusammendrucke des Deutschen Reiches - Die Sammlung Rodulf van de Weyer



Postkartenformulare & Ganzsachenkarten Die Sammlung Dr. Gerold Mus Herr Dr. Gerold Mus, geboren 1939 in Fulda, hat sich in früher Jugend mit dem Bazillus Philatelie angesteckt. Schon während seines Studiums der Betriebswirtschaftslehre in Frankfurt, Göttingen und Wien betrieb er sein Hobby so intensiv, dass er sich damit teilweise sein Studium finanzieren konnte. An der Uni Braunschweig promovierte er mit anschließender Lehrtätigkeit. 1975 wurde er an die neugegründete Fernuniversität in Hagen berufen. Dort übte er seine Lehrtätigkeit bis zu seiner Pensionierung aus. Seit vielen Jahrzehnten galt sein Hauptaugenmerk der Erforschung und Sammlung von Postkarten. In diesem Segment der Philatelie war er eine ausgewiesene Kapazität. Seine Forschungen veröffentlichte er als aktives Mitglied der Arge Brustschilde und Nachverwendete Altdeutschlandstempel mit vielen Beiträgen zu diesem Thema in den Rundbriefen



der Arbeitsgemeinschaft - zuletzt eine Zusammenstellung der von ihm erforschten Plattenfehler auf den Ganzsachenkarten des Deutschen Reichs P1 – 4. Auch zu dem Postkartenhandbuch von Hanspeter Frech, dem Standardwerk zu diesem Sammelgebiet, hat er aktiv sein Wissen mit eingebracht. Seine Sammlung mit über 2000 Postkarten ist in der Breite und Tiefe bisher unerreicht und kommt in den folgenden Losen nun zur Auflösung und wird neue Sammlungen bereichern.



POSTKARTENFORMULARE UND GANZSACHENKARTEN Los-Nr



BADEN



Mi.-Nr.



1548



23



6



1549



24



6



Ausruf



1868, 1 Kr. grün, drei Einzelwerte je mit EKr. „CARLSRUHE 30.MAY.(71)“ als portogerechte Mehrfachfrankatur auf amtlicher „Correspondenz-Karte“ nach München mit Ankunftsstempel, ein Wert mit Eckfehler, sonst in ursprünglicher guter Gesamterhaltung, nicht häufige Variante (Photo = 1 262)



100



3 Kr. karmin mit klarem EKr. „ORSCHWEIER 31.DEZ(71)“ auf „Correspondenz-Karte“ nach Durchlach mit Ankunftsstempel, Karte unten mit waagerechter Faltung und Zähnung der Marke etwas fleckig; nicht häufige Verwendung vom letzten Gültigkeitstag der Badenmarken (Photo = 1 262)



150
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Ansicht von Zell



Los-Nr 1550



Mi.-Nr. 24



Ausruf 6



3 Kr. rosarot mit klarem EKr. „ZELL 19.JAN.(71)“ auf amtlicher „Correspondenz-Karte“ im Grenzrayon nach Basel mit Ankunftsstempel, Karte mit senkrechter Faltung und Marke mit Randfehler unten rechts, ansonsten in tadelloser Erhaltung; sehr seltene Verwendung, bisher sind von uns nur zwei Karten im Grenzrayon mit der Schweiz registriert, Fotoattest Stegmüller BPP (2007)



1000



1000



Villingen um 1870



1551



25a



6



7 Kr. blau, farbfrisch und gut gezähnt mit klarem DKr. „VILLINGEN 11.OKT.(70)“ auf amtlicher „Correspondenz-Karte“ mit Zudruck „Gebr. Dold“ nach Basel mit Ankunftsstempel, Karte ungefaltet und bis auf kleiner Haftstelle rechts unten in tadelloser Erhaltung, in Kombination mit dem frühem Absenderzudruck eine äußerst seltene Verwendung



1552



NDP16



6



1869, NDP 1 Gr. gezähnt mit EKr. „CARLSRUHE 24.OCT.(70) auf „Correspondenz-Karte“ des NDP nach Leipzig mit Hufeisen-Ausgabestempel, dazu aus gleicher Korrespondenz vier frankierte Karten mit Stempel „MAINZ-BAHNHOF 25.10“ (Groschenverwendung im Kreuzergebiet) bzw. verschiedenen Feldpoststempel-Entwertungen (datiert Hagenau, Manzig und Nanteuil), Karten mit üblicher Faltung bzw. etwas stärkeren Spuren; eine außergewöhnliche Korrespondenz, vermutlich von einem Privatmann der während des Frankreichfeldzuges keine Portofreiheit hatte (Photo = 1 262)



400



262
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1548 / € 100



ex 1552 / € 400



ex 1553 / € 300



1549 / € 150



1554 / € 150



ex 1555 / € 600



POSTKARTENFORMULARE & GANZSACHENKARTEN - Die Sammlung Dr. Gerold Mus Los-Nr



Mi.-Nr.



1553



263 Ausruf



6



1870/74, Partie mit 19 gebrauchten amtlichen Postkartenformularen inkl. zwei Karten mit Feldpostverwendungen und drei Karten mit Brustschild-Frankaturen (u.a. mit kleiner Schild 2 Kr. orange), alle anderen Karten mit 3 Kr. karmin frankiert, dabei verschiedene Stempel, Marken mit Plattenfehlern und Karte gebraucht vom erstem Verwendungstag (10.8.70) mit Postablage(Photo = 1 262) Stempel als Nebenstempel



300



BAYERN 1554



14a, 22Xb6



1867, 1 Kr. grün, rechts angeschnitten, in Mischfrankatur mit zwei Einzelwerten Ausgabe 1870 1 Kr. dunkelgelblichgrün gezähnt mit Wasserzeiche 1 X je mit EKr. „GÜNZBURG 29.JAN.71“ als portogerechte Frankatur auf amtlicher „Correspondenz-Karte“ nach Stuttgart, Karte mit waagerechter Faltung, sonst in ursprünglicher, guter Erhaltung; recht seltene Verwendung und (Photo = 1 262) Mischfrankatur, Qualitäts-Prüfungsbefund Brettl (1989)



150



1555



6



1870/81, Sammlung mit ca. 240 Formularkarten, privaten Postkarten-Vordrucken und Ganzsachen, dabei verschiedene Vordrucke und Frankaturen, viele verschiedene Stempel inkl. einiger blauer Abstempelungen, Antwortkartenformular Nr. 1 gebraucht (je Frage- und Antwortteil), private Correspondenzkarten mit dekorativen Stücken, Ganzsachenkarten P1 (Photo = 1 262) und P2 mit Varianten und Zufrankaturen und weiteren Besonderheiten



600



HELGOLAND 1556



7c



6



1869, 1 S. karmin/lebhaftgelblichgrün mit Stempel „HELIGOLAND AU.16.1874“ mit viel Text nach Hamburg mit vorderseitigem Hufeisenstempel (Spalink 17-1) als Ankunftsstempel, Marke (Photo = 1 264) mit kurzem Zahn unten und Karte minmal fleckig, sign. Brettl



300



WÜRTTEMBERG 1557



36a, P1



6



1869, 1 Kr. grün im waagerechten Paar als portogerechte Zufrankatur auf Ganzachenkarte 1 Kr. von „STUTTGART 4.7.“ nach Breslau mit Ankunftsstempel, Karte mit üblicher Faltung und kleinen (Photo = 1 264) Randfehlern, nicht häufge Kombination, sign. Heinrich BPP



1558



37b



6



100



2 Kr. orange, farbfrisch mit glasklarem EKr. „STUTTGART 4.4.(71)“ als portogerechte Einzelfrankatur auf Reichspost-Postkartenvordruckarte (DV C 154) nach Straßburg, Karte rechts (Photo = 1 264) winzig beschnitten, Marke tadellos, sign. Thoma BPP mit Befund (1981)



200



38, P12



6



1559



3 Kr. rotkarmin, zwei Einzelwerte als portogerechte Zufrankatur auf Ganzsachenkarte 1 Kr. gebraucht von „HEILBRONN 17.1.(74)“ nach Antwerpen mit Ankunftstempel, untere Marke mit stärkeren Bug vor dem Aufkleben und Karte rechts neben der Frankatur mit Faltspuren; trotz der (Photo = 1 264) Einschränkungen eine seltene Verwendung im Briefportotarif



1560



200



47, 46



6



1875, 20 Pfg. hellblau und zwei Einzelwerte 10 Pfg. je mit Stempel „WAIBLINGEN 14.8.80“ als portogerechte Frankatur auf Nachnahme-Dienstpostkarte nach Rottweil mit Ankunftsstempel, tadellose Erhaltung, seltenes 40 Pfg.-Porto bei einer Entfernung von mehr als 10 Meilen



1561



6



(Photo = 1 264)



100



1870/75, Sammlung Ganzsachenkarten und frankierten Postkarten-Vordruckkarten mit ca. 140 Stück, dabei Ganzsachen mit Zufrankaturen (u.a. P1 mehrfach und P 12 mit Zufrankatur 1 Kr. als Auslandsdrucksachenkarte), zwei private Formulare mit Mi.-Nr. 37, verschiedene Stempel (Photo = 1 264) mit besseren und weiteren Besonderheiten



500



NORDDEUTSCHER POSTBEZIRK 1562



13a



6



1563



15



6



1869, 1/4 Gr. hellviolett mit Hufeisenstempel „LEIPZIG No.1. 4.11.70“ als portogerechte Einzelfrankatur auf privatem Postkarten-Formular „Internationaler Hülfsverein für das KÖNIGREICH SACHSEN“, gebraucht im Ortsverkehr mit rückseitigem Hufeisen-Ausgabestempel, Marke oben durch Randklebung etwas fehlerhaft, sonst in sehr guter, ungefalteter Gesamterhaltung; dekorative und seltene Verwendung, portogerecht bei einer Mengenauflieferung ab 60 Stück, sign. Spalink (Photo = 1 264)



150



½ Gr.orange mit klarem EKr. „BERLIN P.E.VII. 1.7.70“ als portogerechte Einzelfrankatur auf amtlicher „Correspondenz-Karte“ im moderiertem Porto für Mengenauflieferung ab 25 Stück im Ortsverkehr, gute Gesamterhaltung, seltene Kombination vom offiziellen Ersttag für Postkarten (Photo = 1 266)



100



264
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1556 / € 300



1557 / € 100



1558 / € 200



1559 / € 200



1560 / € 100



1562 / € 150



1561 / € 500
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Los-Nr



Mi.-Nr.



Ausruf ½ Gr.orange, 1 Gr. karmin und 2 Gr. blau je mit Bahnpost-L3 „REICHENBACH 22.7.(70) II DRESDEN“ als portogerechte Frankatur auf amtl. „Correspondenz-Karte“-Formular als ExpressKarte nach Leipzig mit Hufeisenstempel „B.AUSGABE.B 22.7.“ als Ankunftsstempel, Karte unten mit waagerechter Faltung, sonst in guter Gesamterhaltung; recht seltene und dekorative Verwendung, Fotoattest Spalink BPP



150



6



1 Gr. gezähnt mit klarem EKr. „GERA 17.6.70“ auf amtlicher „Correspondenz-Karte“ nach Schmölln mit Ankunftsstempel vom 18.6., waagerechte Faltung abgeschwächt, sonst in guter Gesamterhaltung, die bisher früheste Verwendung einer amtlichen Karte in Deutschland vor dem (Photo = 1 266) offiziellen Ersttag



200



6



1870/75, Sammlung „Correspondenz-Karte“ mit über 70 amtlichen, gebrauchten Kartenformularen inkl. einiger Verwendung im Deutschen Reich bis 1875, nach Frech-Handbuch sortiert, dabei diverse Frankaturen und Stempel, Druckbesonderheiten und weiteren Besonderheiten, meist (Photo = 1 www) gute Erhaltung



300



1564



15, 16, 17 6



1565



16



1566



265



ELSASS-LOTHRINGEN 1567



4Ia, 5IIa



6



1870, 5 C. dunkelgrün und 10 C. orangebraun je mit klarem EKr. „WÖRTH A.D.SAUER 15.8.71“ als portogerechte Frankatur auf „Correspondenz-Karte“-Formular nach Heidelberg, 10 C.-Marke mit Eckbug und Karte mit Beförderungsspuren im Rand bzw. je ein kleiner Riss oben und unten, (Photo = 1 266) sonst in guter Gesamterhaltung, sign. Spalink mit Fotoattest (1996)



1568



5Ib



6



10 C. ockerbraun mit EKr. „BENFELD 27.11.70“ als portogerechte Einzelfankatur auf amtl. „Correspondenz-Karte“ nach Carlsruhe in guter Gesamterhaltung, sign. Spalink Fotoattest (1996)



1569



5Ida



6



10 C. braunocker mit Ra3 „K.PR.FELDPOST RELAIS No. 49 29.11.(70)“ als portogerechte Einzelfrankatur auf Vordruckformular „Carte de Correspondence“ (CdC-Karte Nr. 3) nach Mannheim, gute Erhaltung, sehr seltene Verwendung, sign. Spalink BPP mit Fotoattest (1990)



(Photo = 1 266)



100



150



(Photo = 1 266)



300



10 C. braunocker mit blauem Ra3 „K.PR.FELD-POST RELAIS No.23. 23.12.“ auf Vordruckformular „Carte de Correspondance“ (CdC Nr. 5) nach Breslau mit vorderseitigem Ankunftsstempel, Karte links mit kleinen Randmängeln und Marke mit zwei kurzen Zähnen, sonst in guter Gesamterhaltung, (Photo = 1 266) sign. Spalink mit Fotoattest (1996)



200



200



1570



5Ida



6



1571



5Ida



6



10 C. braunocker mit klarem, blauen Ra3 „K.PR.FELD POST RELAIS No. 58 21.10.(70)“ als portogerechte Einzelfankatur auf amtl. „Feldpost-Correspondenzkarte“ nach Triest mit Ausgabestempel, übliche senkrechte Faltung, sonst in guter Gesamterhaltung, signiert Mehlmann (Photo = 1 266) BPP und Spalin mit Fotoattest (1996)



1572



5IIa



6



1870, 10 C. orangebraun mit klarem Ra3 „K.PR.FELD POST RELAIS No. 49 10.12 (70)“ als portogerechte Einzelfankatur auf amtl. „Correspondenz-Karte“ nach Cöthen mit Ausgabestempel, übliche senkrechte Faltung, sonst in guter Gesamterhaltung, Fotoattest Spalink BPP (1990) (Photo = 1 266)



200



266
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1563 / € 100



1565 / € 200



1567 / € 100



1568 / € 150



1569 / € 300



1570 / € 200



1571 / € 200



1572 / € 200



POSTKARTENFORMULARE & GANZSACHENKARTEN - Die Sammlung Dr. Gerold Mus



267



Preußische Feldartillerie



Los-Nr 1573



Mi.-Nr. 6I



Ausruf 6



1574



6



1575



6



1870, „Carte de Correspondance“-Vordruckkarte (CdC-Karte Nr. 1), gebraucht mit Okkupationsmarke 20 C. mit blauem Ra3 „K.PR.FELD POST-RELAIS No. 27 11.2.“ nach Paris mit frz. Tax-Stempel „2“, Karte einmal gefaltet und links etwas beschnitten, trotz der Einschränkungen eine seltene Kombination, sign. Kruschel



300



1870, „Carte de Correspondance“-Vordruckkarte (CdC-Karte Nr. 1), gebraucht mit Ra3 „K.PR.FELD POST-RELAIS No. 25 23.9.“ und schwarzem L1 „REIMS“ als Auslandskarte mit Barfrankatur „30 C.“ nach Neuchatel, Schweiz mit Ankunftsstempel, Karte einmal gefaltet und kleine Beförderungsspuren im Rand; äußerst seltene Kombination, sign. Spalink mit Fotoattest (1996)



500



1870/71, Sammlung „Feldpost-Formularkarten“ mit ca. 60, meist gebrauchten Karten inkl. Vordruckkarten für Baden, Bayern und Württemberg mit entsprechenden Stempeln und NDPCorrespondenzkarten als Feldpostverwendungen, dabei u.a. „Carte de Correspondence“-Karte gebraucht mit Elsass-Lothringen 10 C. nach Reims (Frech CdC.-Nr. 1, signiert Flemming BPP), (Photo = 1 268) frühe Verwendungen, bessere Feldpoststempel und weiteren Besonderheiten



500



268
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ex 1575 / € 500



1577 / € 200



1578 / € 250 ex 1576 / € 500



1579 / € 150



1581 / € 100
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Mi.-Nr.



1576



269 Ausruf



6



Sammlung „Feldpost“ mit ca. 40 Karten ab Bayern bis NDP mit vielen verschiedenen Vordrucken, interessanten Stempeln und Verwendungen, dabei Paketbegleitkarte, frankierte Post (u.a. mit Elsass-Lothringen 10 C.), KGF-Post mit u.a. Rot Kreuz-Vordruckkarte „Comité (Photo = 1 268) Lyon“ und portofreier Auslandskarte und weiteren Besonderheiten



500



DEUTSCHES REICH 1577



6



1578



1, 16



6



1579



2b



6



1872, amtl. „Correspondenz-Karte“-Formular als Nachnahme-Paketbegleitkarte von „MARLENHEIM 13.1.72“ mit rotem Versuchs-Auslagenzettel via Frankfurt mit geänderter Berechnung der Auslagengebühr nach Halle mit vorderseitigem Paketausgabenstempel, Karte einmal gefaltet und verklebtem Riss bzw. Randfehler; in Kombination mit dem weiterverwendetem (Photo = 1 268) Auslagenzettel sehr selten, sign. Spalink mit Fotoattest (1996



200



1872, kleiner Schild 1/4 Gr. graupurpur in Mischfrankatur mit großer Schild 1/4 Gr. graupurpur je mit glasklarem EKr. „WIESBADEN 27.5.73“ als portogerechte Frankatur auf amtl. Postkartenformular nach Mainz, Karte mit kleinen Randfehlern, Marken farbfrisch und bis auf einem kurzen Zahn (Photo = 1 268) tadellos; seltene wertstufengleiche Mischfrankatur, Fotoattest Krug BPP (2001)



250



1/3 Gr. dunkelgrausmaragdgrün, farbfrisch mit rauher Zähnung und fehlendem Zähnungslock links, mit EKr. „HANNOVER 9.8.“ als portogerechte Einzelfrankatur auf amtl. Postkartenformular im Ortsverkehr (Photo = 1 268) zum Stadtposttarif, tadellose Erhaltung, Fotoattest Sommer BPP (1993)



150



Bahnhof in Königsberg



1580



2b, 17;P1



6



1/3 Gr. dunkelgraugrün und großer Schild 1/3 Gr. grün mit Ra2 „KÖNIGSBERG i. PR. BAHNHOF 20.5.73“ als Nachsendefrankatur auf Ganzsachenkarte ½ Gr.von „BRAUNSBERG OSTPR. 19.5.73“, vom ursprünglichen Empfänger (Comité für den Pferdemarkt) mit neuer Empfängeradresse versehen und innerhalb von Königsberg neu versendet, rückseitig mit zwei verschiedenen „Bestellungsstempeln“ vom gleichen Tag; ungewöhnliche und seltene wertstufengleiche Mischfrankatur in guter Gesamterhaltung, Fotoattest Sommer BPP (1989)



400



1581



4



6



1 Gr. karmin mit klarem DKr. „VLUYN 27.6.72“ als portogerechte Einzelfrankatur auf amtl. „Correspondenz-Karte“ des NDP mit schwarzem L1 „FRANC“ im Grenzrayon nach Venlo mit Ankunftsstempel, Karte und Marke mit waagerechter Faltung, sonst in guter Gesamterhaltung; als (Photo = 1 268) Karte nicht häufig



100



270
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1586 / € 150



1587 / € 100



1589 / € 200 1588 / € 200



1590 / € 150 1591 / € 200



1592 / € 150



1594 / € 100



1593 / € 150



1595 / € 200
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Ansicht von Dresden um 1870



Los-Nr



Mi.-Nr.



Ausruf



1582



5



6



2 Gr. ultramarin im waagerechten Paar mit DKr. „DRESDEN 22.MRZ.72“ als portogerechte Mehrfachfrankatur auf amtl. „Correspondenz-Karte“ des NDP als Express-Karte im Wechselverkehr mit Österreich nach Prag mit Ankunftsstempel, Karte mit kleinen Beförderungsund Alterungspuren, Marken mit etwas unebener Zähnung, sonst in einwandfreier Erhaltung. Die Expressgebühr in Österreich betrug 15 NKr. und wurde vom Absender richtig umgerechnet und mit drei Groschen frankiert; äußerst seltene Auslandskarte mit vorausbezahlter Expressgebühr, nach Österreich wurde von uns keine weitere Karte registriert, Fotoattest Krug BPP (2006)



400



1583



5, 14



6



2 Gr. grauultramarin und zwei Einzelwerte ½ Gr.orange je mit klarem DKr. „EYBAU 16.X.72“ als portogerechte Frankatur auf amtl. Postkartenformular als Express-Karte nach Ebersbach mit Ankunftsstempel, 2 Gr.-Wert leicht fleckig, sonst in sehr guter Gesamterhaltung; dekorartive und (Photo = 1 www) nicht häufige Kombination



150



1 Kr. grün mit im senkrechten Paar mit EKr. „SÄCKINGEN 12.6.73“ auf amtl. „CorrespondenzKarten“-Antwortkartenformular nach Murg, Antwortteil anhängend retour mit senkrechtem Paar 1 Kr. grün und blauem EKr. „MURG 16.JUN.“, Karten mit kleinen Beförderungsspuren und etwas fleckig, sonst in guter Gesamterhaltung; seltene Kombination aus dem Kreuzergebiet



300



1584



7;7



6
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Die Ostzeile des Frankfurter Römerbergs



Los-Nr



Mi.-Nr.



1585



Ausruf



7+23a



6



1 Kr. grün und großer Schild 1 Kr. grün je mit Ra3 „FRANKFURT A.M. STADTPOST-EXP. No.2 11.1.73“ als portogerechte Frankatur auf amtl. Postkartenformular nach Nürnberg mit Ankunftsstempel, sehr gute Gesamterhaltung; seltene wertufengleiche Mischfrankatur, Fotoattest Sommer BPP



300



1586



9



6



3 Kr. karmin mit klarem EKr. „DETTINGEN 8.1.“ auf amt. Doppelkarten-Formular nach Heilbronn mit rückseitig Teil des Ankunftstempel, Antwortteil anhängend ohne Vorfrankatur, Marke eckrund, (Photo = 1 270) sonst in guter Gesamterhaltung; in dieser Kombination sehr selten



150



1587



14



6



½ Gr.orange ohne Poststempel auf amtl. Postkartenformular gebraucht von „STUTTGART 8.9.(72)“ nach Wien mit Ankunftsstempel und vorderseitiger, geänderter Taxe „10“ (Kr. = doppelte Briefporto), da die Marke in Württemberg ungültig war, sehr gute Erhaltung, Fotoattest (Photo = 1 270) Sommer BPP (1995)



100



1588



14+18



6



½ Gr.orange in Mischfrankatur mit großer Schild ½ Gr.orange je mit Hufeisenstempel „MÜHLHAUSEN i. ELS. 27.FEBR.73“ als portogerechte Frankatur auf amtl. Postkartenformular nach Basel, Karte oben mit kleinen Wässerungsspuren und Marken je leicht eckrund, sonst in (Photo = 1 270) guter Gesamterhaltung; in dieser Verwendung eine recht seltene Mischfrankatur



200



1589



14+18, 19XV



6



½ Gr. orange in Mischfrankatur mit großer Schild ½ Gr.orange und 1 Gr. karmin mit Plattenfehler „Kerbe im O in GROSCHEN“, je mit EKr. „BELIN P.E.38 28.11.72“ auf amt. Postkartenformular als R-Ortspostkarte mit Ausgabestempel, Karte mit Eckbug und ein Wert hat zwei verkürzte Zähne unten, sonst in guter Gesamterhaltung. Die Karte wurde vermutlich vom Absender falsch zum R-Ortsbrief-Tarif frankiert, trotz dieser Einschränkung eine nicht häufige wertstufengleiche (Photo = 1 270) Mischfrankatur



200



1590



14, 19



6



½ Gr. orange, zwei Einzelwerte in Mischfrankatur mit großer Schild 1 Gr. karmin je mit DKr. „BARMEN 12.9.72“ als portogerechte Frankatur auf amtl. Postkartenformular nach Vlaadigen, Holland mit Ankunftsstempel, tadellose Erhaltung; interessante Kombination, die linke 1/2 Gr.Marke und die 1 Gr.-Marke wurden auf der zuerst unterfrankierten Karte nachgeklebt und am (Photo = 1 270) selben Tag entwertet



150



1591



14, 21b



6



½ Gr. orange in Mischfrankatur mit großem Schild 2 ½ Gr.lilabraun je mit EKr. „GRANDE 21.1.73“ als portogerechte Frankatur auf amtl. „Correspondenz-Karte“ des NDP als Paketbegleitkarte mit rückseitigem Paketzettel nach Lübeck mit Ausgabestempel, Karte etwas fleckig und 1/2 Gr.-Marke rechts fehlerhaft durch Randklebung, die 2 1/2 Gr.-Marke tadellos; nicht häufige Mischfrankatur mit (Photo = 1 270) besserer Farbe, sign. HK und Fotoattest Sommer BPP (1997), ex Hennies



200



1592



16



6



Großer Schild: 1/4 Gr. graupurpur mit klarem DKr. „LEIPZIG 1.JULI.74“ als portogerechte Einzelfrankatur auf amtl. Postkartenformular gebraucht im Ortsverkehr, rückseitig mit gedrucktem (Photo = 1 270) Text, gute Gesamterhaltung, seltene Kombination



150



1593



16



6



1/4 Gr. lebhaftgraupurpur mit klarem DKr. „BRAUNSCHWEIG BAHNHOF 9.DEC.1874“ als portogerechte Einzelfrankatur auf amtl. „Correspondenz-Karte (Rückantwort bezahlt)“ im (Photo = 1 270) Ortsverkehr, tadellos, seltene Variante



150



1594



17a, 16



6



1/3 Gr. grün mit klarem DKr. „ERFURT 22.5.73“ auf unterfrankierter, amtl. Postkartemformular mit hds. Vermerk „noch 1/4 Gr.“an den Absender zurügegeben und am nächsten Tag mit zusätzlicher 1/4 Gr. violett mit Stempel „ERFURT 23.5.73“ und nach Leipzig versendet, Karte mit kleinem Eckfehler und (Photo = 1 270) Alterungsspuren, nicht häzufige Kombination, Fotobefund Sommer BPP (1996)



100
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1595



17a, GAA5;



6



1596



273 Ausruf



1/3 Gr. grün und Ganzsachenausschnitt 1/3 Gr. mit Ra3 „KÖNIGSBERG i. PR. BAHNHOF 31.5.“ als Nachsendfrankatur auf Ganzsachenkarte ½ Gr.von Kaukehmen (datiert 31.5., Poststempel verdeckt), vom ursprünglichen Empfänger (Comité für den Pferdemarkt) mit neuer Empfängeradresse versehen und innerhalb von Königsberg neu versendet, vorderseititg mit zwei verschiedenen „Bestellungsstempeln“ vom 31.5. und 1.6., Ganzsachenauschnitt mit üblichem Leimflecken, Karte rechts mit kleinen Klebespuren; seltene Kombination, Fotoattest Sommer BPP (1989) (Photo = 1 270)



200



17b



6



1/3 Gr. grausmaradgrün mit EKr. „HANNOVER 28.11.74“ als portogerechte Einzelfrankatur auf privater Vordruckpostkarte im Ortsverkehr zum Stadtposttarif, Karte mit kleinen Beförderungsspuren im Rand, Marke mit dekorativer, deutlicher Verzähnung in tadelloser Erhaltung, (Photo = 1 274) sign. Sommer BPP



150



1597



18



6



½ Gr.orange mit EKr. „HANNOVER 3.6.74“ auf mehrfarbiger Vordruckpostkarte der „Papierfabrik Beneke & Oldenmeyer“ nach Berlin in guter Gesamterhaltung; sehr dekorative und seltene (Photo = 1 274) Zierkarte



200



1598



18



6



½ Gr.orange mit Ra2 „DELITZSCH 29.12.“ auf privatem Postkartenformular mit rückseitigem Bildzudruck „Einladung zur Jagd“ mit Abb. „Jäger bei der Jagd“ und „Jäger mit Hund“ nach  AltJessnitz in guter Gesamterhaltung, Druckvermerk vom Verlag C.F.Leich Beeskow, sehr frühe und (Photo = 1 274) dekorative „Bildpostkarte“



200



½ Gr.orange mit klarem Hufeisenstempel „VIERSEN 29.JUL.74“ als portogerechte Einzelfrankatur auf privatem, farbigen Postkartenformular als Drucksachenkarte nach Gent, Belgien, sehr (Photo = 1 274) dekorative und nicht häufige Verwendung



100



½ Gr. orange mit Plattenfehler „Kreispruch unter CH in Deutsche und verdickte Strichleiste rechts“, farbfrisch, klar gerprägt und gut gezähnt mit EKr. „ZEITZ 30.6.78“ als portogerechte Einzelfrankatur auf Postkartenformular nach Liechtenfels, kleine Randspuren, Pracht, Fotoattest (Photo = 1 274) Sommer BPP (1989)



150



½ Gr.orange mit Doppelprägung, farbfrisch, sehr gut geprägt und gut gezähnt mit klarem EKr. „BERLIN P.A.45 N1 25.2.73“ als portogerechte Einzelfrankatur auf Postkartenformular nach Greiz (Photo = 1 274) mit Ausgabestempel, Pracht, Fotoattest Sommer BPP (1991)



200



1599



18



6



1600



18Ib



6



1601



18DPrä



6



1602



18;18



6



½ Gr.orange mit EKr. „BERLIN P.E.15 16.10.72“ auf amtl. Doppelkartenformular nach Schwabach, Antwortteil anhängend retour mit ½ Gr.orange und EKr. „SCHWABACH 20.10.“, Formular einmal senkrecht gefaltet und ein Wert mit teils verkürzten Zähnen, sonst in guter Gesamterhaltung; seltene (Photo = 1 274) Kombination mit Fremdverwendung in Bayern, Fotoattest Krug BPP



200



1603



18;18



6



½ Gr.orange mit EKr. „TARNOWITZ 12.12.74“ auf amtl. „Correspondenz-Karten“Antwortkartenformular mit aufgeklebtem Firmenabsenderzettel in grün nach Brieg, Antwortteil anhängend retour mit ½ Gr.orange und Stempel „BRIEG REG.BEZ. BRESLAU 14.12.“, tadellose (Photo = 1 274) Erhaltung; nicht häufige und dekorative Verwendung



150



½ Gr.orange mit Ra3 „ESSEN RB. DÜSSELDORF 9.2.74“ auf amtl. Antwortkartenformular nach Mannheim, Frageteil anhängend retour mit ½ Gr.orange im sehr kleinem Format und EKr. „MANNHEIM 10.2.74“ nach Essen, kleine Beförderungsspuren und ein Wert eckrund, sonst in guter Gesamterhaltung; interessante Verwendung der beiden Karten in falscher Reihenfolge und (Photo = 1 274) in Kombinaton mit der Groschenmarke im Kreuzergebiet recht selten



150



½ Gr. orange, vier Einzelwerte je mit DKr. „ERFURT 24.9.72“ als portogerechte Mehrfachfrankatur auf amtl. Postkartenformular nach Neumünster bei Zürich mit Ankunftsstempel, zwei Werte mit fehlerhafter Ecke bzw. eckrund, sonst in guter Gesamterhaltung; seltene Variante für den Briefportotarif vor dem 1.1.1873



200



1604



1605



18;18L14



18



6



6
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1596 / € 150



1598 / € 200



1600 / € 150



1602 / € 200



1604 / € 150



1597 / € 200



1599 / € 100



1601 / € 200



1603 / € 150



1606 / € 150
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½ Gr.orange und 1 Gr. karmin mit Ra3 „FRIEDEBERG I.D. NEUMARKT STADT 31.10.“ als portogerechte Zufrankatur auf Ganzsachenkarte ½ Gr.als Paketbegleitkarte nach Landsberg mit Ausgabestempel, ½ Gr.mit kaum sichtbaren Eckzahnbügen, sonst in sehr guter, dekorativer (Photo = 1 274) Gesamterhaltung, Fotoattest Brugger BPP



150



½ Gr.orange und 1 Gr. karmin je mit klarem EKr. „BERLIN P.E.38 20.5.73“ als portogerechte Frankatur (Photo = 1 276) auf privatem Postkartenformular als R-Ortspostkarte in tadelloser Erhaltung



150



½ Gr.orange mit klarem DKr. „M.GLADBACH 20.7.74“ als portogerechte Zufrankatur auf Ganzsachenkarte ½ Gr.mit schwarzem L1 „FRANCO“ im Grenzrayon nach Venlo mit (Photo = 1 276) Ankunftsstempel, tadellos, nicht häufige Kombination und in dieser Erhaltung selten



200



1606



18, 19, P1



6



1607



18, 20



6



1608



18, P1



6



1609



19



6



1 Gr. karmin, zwei Einzelwerte mit klarem DKr. „PADERBORN 28.2.73“ als portogerechte Mehrfachfrankatur auf amtl. Postkartenformular mit rotem L1 „P.D.“ nach Malines, Belgien mit Ankunftsstempel, obere Marke mit zartem Schraubenkopfabdruck, tadellose Erhaltung (Photo = 1 276)



200



1610



19, P1



6



1 Gr. karmin mit EKr. „HAMBURG PV.2 18.3.74“ als portogerechte Zufrankatur auf Ganzsachenkarte ½ Gr.im Sondertarif nach Kolding, Dänemark mit Ankunftsstempel, Karte mit abgeschwächter, (Photo = 1 276) waagerechter Faltung, sonst in guter Gesamterhaltung, seltene Kombintion



150



1611



19, P1



6



1 Gr. karmin im waagerechten Paar mit DKr. „COBLENZ 22.7.74“ als portogerechte Zufrankatur auf Ganzsachenkarte ½ Gr.als R-Karte mit Ra1 „Recomandirt“ nach Eschwege, Adressenname (Photo = 1 276) teils überschrieben, sonst in sehr guter Erhaltung



150



1612



20



6



2 Gr. ultramarin mit klarem Ra3 „OLDENDORF REG.BEZ.CASSEL 8.10.74“ als portogerechte Einzelfrankatur auf amtl. Postkartenformular nach Vlaadingen, Holland mit Ankunftstempel, Marke (Photo = 1 276) mit wenigen kleinen Gelbflecken, sonst tadellos, sign. H.Krause



150



1613



23a



6



1 Kr. grün mit glasklarem EKr. „FRANKFURT A.M. N3 31.12.74“ auf amtl. Postkartenformular als Ortspostkarte in tadelloser Erhaltung; seltene Verwendung vom letzten Gültigkeitstag der (Photo = 1 276) Kreuzermarken



200



1614



23b



6



1 Kr. dunkelgrausmaragdgrün im waagerechten Paar mit Ra3 „FRANKFURT A.M. POSTEXPED. No.5. 11.12.72“ als portogerechte Mehrfachfrankatur auf amtl. Postkartenformular nach Berlin mit Ausgabestempel, Karte mit geglättetem Faltbug und etwas Patina, Marken tadellos; recht (Photo = 1 276) seltene Mehrfachfrankatur, Fotoattest Brugger BPP



300



1 Kr. grausmaragdgrün, farbfrisch mit klarem EKr. „FRANKFURT A.M. 22.8.74“ als portogerechte Einzelfrankatur auf amtl. Postkartenformular im Ortsverkehr gebraucht, Karte mit waagerechter (Photo = 1 276) Faltspur, Marke tadellos, seltene Verwendung, Fotoattest Sommer BPP (1996)



200



1 Kr. grünoliv mit Ra3 „ZELL IM WIESENTHALE 15.11.74“ als portogerechte Zufrankatur auf Ganzsachenkarte 2 Kr. nach Zofingen, Schweiz mit vorderseitigem Ankunftsstempel, tadellose Erhaltung, dekorative und nicht häufige Kombination, Fotoattest Krug BPP (2005) (Photo = 1 276)



250



1615



1616



23b



23b, P2



6



6



Der Fischbrunnen in Freiburg



1617



24



6



2 Kr. orange, farbfrisch, sehr gut geprägt und sehr gut gezähnt mit EKr. „FREIBURG i. BADEN 24.9.74“ als portogerechte Einzelfrankatur auf privatem, farbigen Postkartenformular nach Mühlhausen, Elsass mit Ankunftsstempel, Karte mit leichten Haftstellen und links neben der Marke mit kleinem verklebten Riss, Marke tadellos, sign. Sekula und Kruschel und Fotoattest Sommer BPP



1000



276
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1608 / € 200 1607 / € 150



1610 / € 150 1609 / € 200



1611 / € 150



1613 / € 200



1615 / € 200



1612 / € 150



1614 / € 300



1616 / € 250
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1618



25



6



1619



27a



6



1620



27a



6



1621



29



6



1622



29, P1



6



1623



29, P5II



6



1624



32



6



1625



32, P1



6



3 Kr. karmin mit EKr. „MANNHEIM 1.1.73“ auf amtl. Postkartenformular nach Hattingen bei Zürich mit Ankunftsstempel, die Karte wurde von der Post erst nachtaxiert „noch 4“ (Kr.), der Vermerk wurde wieder gestrichen, da ab dem 1.1. das reduzierte Porto von 3 Kr. eingeführt wurde, gute (Photo = 1 278) Gesamterhaltung; seltene Karte vom Ersttag der neuen Auslandsgebühren



150



9 Kr. rötlichbraun mit EKr. „DARMSTADT 11.12.73“ als portogerechte Einzelfrankatur auf amtl. „Corrrespondenz-Karte“ des NDP nach Venedig mit Ankunftsstempel, Karte mit kleinen Randfehlern und Haftstelle rechts, Marke mit Bugspur, ansonsten in einwandfreier Erhaltung; äußerst seltene Auslandsfrankatur, nach Italien haben wir keine weitere Karte registriert, Fotoattest (Photo = 1 278) Krug BPP (2006)



400



9 Kr. rötlichbraun mit EKr. „NEUSTADT I.O. 1.6.“ als portogerechte Einzelfrankatur auf amtl. Postkartenformular als Paketkarte mit vorausbezahlter 2 Kr. Zustellgebühr nach Michelstadt mit Ankunftsstempel, die Marke hat Bearbeitungsspuren und wurde replaziert, Karte mit leichten Alterungsspuren und der Paketzettel wurde entfernt; trotz der Einschränkungen eine äußerst (Photo = 1 278) seltene Frankaturseltenheit, Fotoattest Krug BPP (2014)



400



2 1/2 auf 2 ½ Gr.braunorange mit EKr. „BERLIN P.A.49 N2 1.3.75“ als portogerechte Einzelfrankatur auf amtl. Postkartenformular als R-Ortspostkarte mit frühem R-Zettel „Eingeschrieben No.“, Karte mit kleiner angesetzter Ecke unten rechts, sonst in guter Gesamterhaltung; seltene Kombination (Photo = 1 278) nach dem 1.1.75



150



2 1/2 auf 2 ½ Gr.braunrorange als portogerechte Zufrankatur auf Ganzachenkarte ½ Gr.als Postvorschuss-Karte mit beidseitigem Textzudruck der Itzehoher Nachrichtigen von „ITZEHOHE (Photo = 1 278) 5.11.74“ mit Auslagen-Stempel nach Albersdorf, tadellose Erhaltung



100



2 1/2 auf 2 ½ Gr.braunorange mit EKr. „ALTENBURG 22.2.75“ als portogerechte Zufrankatur auf Ganzsachenkarte 5 Pfge mit rotem Ra1 „PD“ und frz. Transitstempel in rot nach Rheims mit Ankunftsstempel, Marke durch Randklebung unten eckrund und Karte repariert, trotz der Einschränkungen eine sehr seltene und optisch ansprechende Kombination des 3 Gr.-Portos nach (Photo = 1 278) Frankreich



150



1875, 5 Pfge. violettpurpur mit Ra3 „HANNOVER STADT-POST-EXP.No.1 16.4.75“ auf mehrfarbiger Vordruckpostkarte der „Papierfabrik Beneke & Oldenmeyer“ mit Abb. der Geschäftsgebäude nach Löningen, Karte mit Patina, sonst in guter Gesamterhaltung; sehr (Photo = 1 278) dekorative und seltene Zierkarte bzw. Ansichtskartenvorläufer



100



5 Pfge. violettpurpur mit Ra3 „ERFURT BAHNHOF 30.1.75“ als portogerechte Zufrankatur auf Ganzsachenkarte ½ Gr.nach Bern mit Ankunftsstempel, Karte leicht fleckig und Marke leicht eckrund bzw. mit Druckspur, sonst in guter Gesamterhaltung, in dieser Kombination ein nicht häufige, wertstufengleiche Mischfrankatur, sign. Hennies BPP mit Fotobefund (1977) (Photo = 1 278)



150



Innenstadt Quedlinburg



1626



34a, P1



3



20 Pfg. blau als Zufrankatur auf Ganzsachenkarte Brustschild ½ Gr.mit rückseitigem Textzudruck gebraucht von „QUEDLINGBURG 8.3.(75)“ nach Lidköping, Schweden mit Ankunftsstempel, Karte links mit Wasserflecken und verklebtem Randriss, sonst in guter Gesamterhaltung; seltene Freimachung zum Brieftarif vor der UPU-Zeit und in dieser Frankaturkombination vielleicht einmaliges Stück



250



278



POSTKARTENFORMULARE & GANZSACHENKARTEN - Die Sammlung Dr. Gerold Mus



1618 / € 150



1619 / € 400



1620 / € 400



1621 / € 150



1622 / € 100



1623 / € 150



1624 / € 100



1627 / € 100



1625 / € 150
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ex 1628 / € 2000



ex 1629 / € 1000



ex 1630 / € 500
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280
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ex 1631 / € 1000



ex 1632 / € 500



ex 1633 / € 400



ex 1634 / € 800



POSTKARTENFORMULARE & GANZSACHENKARTEN - Die Sammlung Dr. Gerold Mus Los-Nr



Mi.-Nr.



281 Ausruf



6



50 Pfge. grau mit Stempel „ITZEHOHE 16.11.75“ als portogerechte Einzelfrankatur auf Postvorschuss-Karte mit „Auslagen“-Stempel nach Rostock, Karte mit waagerechter Faltung und Marke mit kurzem Zahn und leicht fleckig, trotz der Einschränkungen eine recht seltene (Photo = 1 278) Verwendung auf Karte



100



1628



6



1869/87, Sammlung „private Vordruckkarten“ mit einigen hundert Karten inkl. amtlicher Formulare und Ganzsachen mit Zurdrucken bzw. Firmenabsender-Aufklebezettel, dabei viele interessante Zudrucken mit zum Teil dekorativen Abbildungen, diverse farbige Karten und unterschiedliche Formate, zum Teil mit besseren Frankaturen, dazu etwas NDP; sicherlich (Photo = 1 www) einer der größten Sammlungen dieser Art



2000



1629



6



1872/76, Sammlung „amtl. Correspondenzkarten und Postkarten“ mit einigen hundert frankierten Karten, sortiert nach Frech-Handbuch mit vielen verschieden Typen, interessanten und besseren Frankaturen (u.a. Mehrfachfrankatur Mi.-Nr. 1), vielen verschiedene Stempeln und viele Antwortkartemformulare (zum Teil zusammenhängend gebraucht), dazu im Anhang (Photo = 1 www) noch einige Ganzsachenkarten



1000



1870/73, Sammlung „Frühdaten der Formularpostkarten und Ganzsachen“ ab NDP mit ca. 60 Karten, sauber nach Frech-Handbuch sortiert und genau beschrieben, dabei auch interessante Stempel und (Photo = 1 279) Frankaturen (u.a. GAA8 mit Befund Brugger BPP), meist gute Erhaltung



500



1870/77, Sammlung „Postkarten im Ortsverkehr“ mit ca. 140 Karten und Ganzsachen ab Bayern mit Schwerpunkt bei den NDP und Brutschildfrankaturen, dabei verschiedene amtliche Formulare, bessere Frankaturen (u.a. fünf Karten mit Einzelfrankaturen Brustschild 1/4 Gr.), interessante Stempel und bessere Verwendungen mit u.a. einigen Frage- und AntwortkartenFormularen (einmal kpl. mit anhängender, ungebrauchter Antwortkarte) und Stadtpost (Photo = 1 www) Dresden Ortskarte mit Nebenstempel „1/4“, meist gute Erhaltung



1000



1870/75, Sammlung „Das Postkartenporto zu 1 Gr. und 1/2 Gr.“ mit ca. 80 Formularkarten inkl. NDP mit diversen Frankatur-Kombinationen und Varianten, dabei verschiedene Formulartypen, bessere Frankaturen und Besonderheiten mit u.a. NDP GAA1 und „Correspondenzkarte“ mit hds. Entwertung vom 1.7.70 (Ersttag für Postkarten,Adresse radiert), Deutsches Reich mit Mi.-Nr. 1, 2a, 7, 16 und 23a je als Mehrfachfrankatur, Karte mit  zwei GAA 3 bzw. Karte mit GAA 3 und Mi.-Nr. 2a, zwei Karten mit Stempel vom 1.7.72 (Ersttag Portoermäßigung) und frühe Verwendung vom (Photo = 1 www) 2.1.72, zum Teil signiert bzw. mit Befunden, Erhaltung zum Teil etwas fehlerhaft



500



1871/81, 15 Eilbotenkarten mit diversen Frankatur-Kombinationen, Schwerpunkt Deutsches Reich Ganzsachenkarten mit Zufrankaturen ab Brustschild, Erhaltung zum Teil etwas fehlerhaft (Photo = 1 280)



400



1870/75, Sammlung „Paketbegleitkarten“ ab NDP mit über 30 frankierten- und unfrankierten Karten, dabei NDP „Feldpost-Correspondenz“-Vordruckkarte mit 5 Gr.-Buntfrankatur, Ganzsachen mit Zufrankaturen (u.a. Fünffarben-Brutschildfrankatur), diverse Stempel und (Photo = 1 280) weiteren Besonderheiten, die Erhaltung ist zum Teil fehlerhaft



800



1871/89, 25 unfrankierte und frankierte Postvorschuss- und Nachnahmekarten inkl. Württemberg und einer Karte aus Luxemburg, dabei Ganzsachen mit Zufrankaturen, interessante „Auslagen“-Stempel und (Photo = 1 282) Zettel und weiteren Besonderheiten, Erhaltung von etwas fehlerhaft bis tadellos



300



1870/80, Sammlung „Besondere Verwendungen, Laufwege und der Wechselverkehr“ mit einigen hundert Karten ab NDP mit u.a. bayrische Vordrucktype mit Elass-Lothringenfrankatur 10 C. und 5 C., Post im Wechselverkehr u.a. nach Kroatien (Österreich) und mehrfach Luxemburg, Karten mit aufgeklebten „Muster ohne Wert“, Formularkarten mit rückseitig gedrucktem Text als Drucksachen versendet, Nachsendungen mit und ohne neuer Frankatur, Fremdverwendungen im Groschen- bzw. Kreuzergebiet, diverse Antwortkarten aus währungsfremden Gebieten bzw. Reichspoststempel auf bayrischen und württembergischen Karten und weiteren Besonderheiten. Dazu einige „philatelistische“ Karten mit entsprechenden Texten bzw. Post an bzw. von bekannten (Photo = 1 282) Adressen (u.a. Allgemeinen Briefmarken Anzeiger), Friedl und Mahé



1000



1870/85, Sammlung „Irrtümer in der Frankierung, im Gebrauch und Gestaltung“ mit einigen hundert Formularkarten und Ganzsachen inkl. etwas Bayern, Württemberg, NDP und Ausland, dabei u.a.irrtümlich frankierte Feldpostkarten NDP,überfrankierte Karte nach Portoänderungen, unfrankierte bzw. unterfrankierte Karten mit Nachgebühr, Fremdverwendungen im Groschenbzw. Kreuzerbezirk, diverse Nachfrankaturen, GAA auf Karten, Karten mit Suchvermerken inkl. Klebezettel der Post, Formate und Druckbesonderheiten außerhalb der Norm ohne (Photo = 1 282) Nachgebühren und vielen weiteren Besonderheiten



1000



1871/76, Sammlung „Marken- und Stempelbesonderheiten“ mit ca. 270 Karten inkl. etwas Bayern, Württemberg und NDP, dabei u.a. Letztag NDP, NDP-Karten mit Daten vom 1.1.71, 4.5.71 und 12.5.71, Karte mit senkrechten Paar Mi.-Nr. 16 vom 31.12.74, Mi.-Nr. 21a und 3 auf Nachnahme-Paketkarte vom 1.11.(72?), diverse Franco-Stempel (u.a. Mannheim auf GSK), blaue Entwertungen, Marken mit Prägefehlern, verschiedene Formate und einige Plattenfehler, zum Teil mit Fotobefunden und Attesten für u.a. Mi.-Nr. 18 Ia, 18 IIa, 20 V, 23aI und 23aIV. (Photo = 1 283)



1000



1627



1630



1631



36a



6



6



1632



3



1633



6



1634



6



1635



6



1636



6



1637



6



1638



6
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ex 1635 / € 300



ex 1636 / € 1000



ex 1637 / € 1000
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ex 1638 / € 1000



ex 1639 / € 500



ex 1641 / € 1000



283



284
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ex 1640 / € 500



ex 1642 / € 500



ex 1643 / € 300



1645 / € 200



ex 1644 / € 300



1646 / € 100



POSTKARTENFORMULARE & GANZSACHENKARTEN - Die Sammlung Dr. Gerold Mus Los-Nr



Mi.-Nr.



285 Ausruf



1639



6



1640



6



1641



6



1642



6



1643



6



1644



6



1872/77, Sammlung „Hufeisenstempel auf amtl. Formularen und Ganzsachen“ von Berlin bis Zabern mit über 100 Karten, fast nur klare Abschläge mit besseren aus Bütow, Crefeld (6-8), Elberfeld (12(Photo = 1 283) 1), Grimmen, Königsberg und Solingen (34-4), zum Teil signiert bzw. mit Befunden



500



1872/75, Sammlung „Nachverwendete Stempel“ inkl. einiger Ablöserstempel von Baden bis Thurn & Taxis mit über 250 Karten, dabei viele klare Stempelabschläge mit besseren, bessere (Photo = 1 284) Frankaturen (u.a. 2 Kr.-Werte mehrfach) und weiteren Besonderheiten



500



1872/88, interessante Sammlung „Auslandskarten“ mit fast 160 Stück von und nach diversen europäischen Ländern bzw. nach Übersee, dabei bessere Brustschild-Frankaturen nach Belgien, England, Italien, Niederlande (u.a. im Grenzrayon) und Schweden (überfrankiert, Befund Sommer BPP), dazu Karten nach Deutschland mit u.a. diversen besseren Ganzsachen, Ganzsachen mit Zufrankaturen sowie drei 8 Kr.-Karten Österreich nach Pernambuco bzw. (Photo = 1 283) Bombay, Erhaltung zum Teil fehlerhaft



1000



1873/78, Sammlung „Postverkehr mit der Schweiz“ mit über 80 Karten aus Bayern, Württemberg, Deutsches Reich und Österreich in die Schweiz bzw. diverse Karten aus der Schweiz, dabei diverse Brustschild-Frankaturkombinationen, Ganzsachen mit Zufrankaturen (u.a. Ganzsachenkarte 5 Pfge mit großer Schild 1/2 Gr.), Österreich Ganzsachenkarten mit (Photo = 1 284) Zufrankaturen im 4 Kr.-Tarif und weiteren Besonderheiten



500



1870/78, Sammlung „Portofreiheiten und Frei lt. Avers“ mit ca. 55 amtl. und privaten Formularkarten, dabei Fürstliche Angelegenheiten, Post- und Dienstsachen, diverse Frei lt. AversKarten mit Absenderstempeln bzw. Aufklebern und etwas Ausland mit u.a. zwei verschiedenen (Photo = 1 284) Postsachen-Vordruckkarten aus Luxemburg 1874/75



300



1870/78, Partie mit 14 R-Karten Bayern, Deutsches Reich, NDP, Österreich und Ungarn, meist Ganzsachen mit Zufrankaturen, dabei Ortskarten, interessante Nebenstempel und Karte mit dt. (Photo = 1 284) Transit-R-Zettel, Erhaltung zum Teil etwas fehlerhaft



300



GANZSACHEN: Ganzsachenkarte ½ Gr.mit Hufeisenstempel „KOENIGSBERG I.PR.PA.OSTBHF. 2.OCTBR.74“ mit handschriftlichem Vermerk „Per Expressen zu bestellen“ als Expresskarte in den Landzustellbezirk Warnkenhagen bei Teterow mit rückseitiger Taxierung „12“ in blau für den (Photo = 1 284) Botenlohn bis zwei Meilen, gute Erhaltung; sehr seltene Landzustellung



200



100



1645



P1



6



1646



P1



6



Ganzsachenkarte ½ Gr.gebraucht mit sehr klarem, blauen DKr. „WILTINGEN 5.8.74“ im Wechselverkehr nach Diekirch, Luxemburg mit Ankunftsstempel, tadellose Erhaltung; nicht (Photo = 1 284) häufiger Stempelort aus dem Rheinland, in blau bisher nicht bekannt



1647



P2



6



Ganzsachenkarte 2 Kr. mit klarem Ra3 „HEIDELBERG BAHNOF 31.12.74“ nach Rostock in sehr guter Erhaltung, seltene Karte vom letzten Verwendungstag der Kreuzermarken und Ganzachen (Photo = 1 286)



150



1648



P3



6



Ganzsachen-Doppelkarte ½ Gr.gebraucht von „FREYSTADT IN WEST PREUSSEN 18.1.74“ nach Bischofswerder, Antworteil anhängend retour mit Ra3 „BISCHOFSWERDER WPR. BAHNHOF (Photo = 1 286) 18.1.74“, gute Erhaltung



80



1649



P4F



6



Frage-Ganzsachenkarte 2 Kr. gebraucht von „HEIDELBERG STADTPOST EXPEDITION (Photo = 1 286) 24.11.73“ nach Berlin, Pracht



80



1650



P4A



6



1873, Antwort-Ganzsachenkarte ½ Gr.gebraucht von „FRANKFURT A.M. HANAUER BAHNH. 16.3.74“ im Wechselverkehr nach Pressburg, Ungarn mit Ankunftsstempel, kleine Beschriftung (Photo = 1 286) rechts, sonst tadellos, sign. Sommer BPP mit Fotobefund (1998)



100



1651



GAA8



6



1872, Ganzsachenauschnitt ½ Gr., allseits mit weißem Rand und ohne Klebespuren mit übergehendem EKr. „HALLE A/S. BAHNHOF 3.10.73“ auf amtl. Postkartenformular nach Leopoldshall-Straßfurt mit Ausgabestempel, tadellose Erhaltung, Fotoattest Hennies BPP (1985)



1652



1653



1654



1655



P5II



PP2B1



6



6



PP2F3/03 6



6



(Photo = 1 286)



150



1875, Ganzsachenkarte 5 Pfge. als Eilboten-Karte von „CHEMNITZ 25.8.75“ nach Gr. Ammensleben bei Magdeburg mit Ankunftsstempel und blauem handschriftlichem Vermerk (Photo = 1 286) „50 Pfg. Botenlohn“, gute Erhaltung, seltene Kombination



100



1872, Privatganzsachenkarte ½ Gr.der Anonymen Gesellschaft gebraucht von „FRIEDRICHSHAGEN 11.8.“ nach Coblenz mit Ausgabestempel, Teil der Adresse radiert, sonst (Photo = 1 286) in guter Gesamterhaltung



150



Ganzsachenkarte ½ Gr. mit aufgeklebtem Rechteckbild „Rudelsburg mit Menschen“ ohne Bildunterschrift, gebraucht mit Ra3 „SCHNEEKOPPE DES RIESEGEBIRGS 1.9.74“ nach Berlin, (Photo = 1 286) leicht fleckig, sonst in sehr guter Erhaltung



150



1872/77, Partie mit fünf Privat-Ganzsachenkarten Brustschild mit vier Karten PP 1/B1 (einmal Aktenlochung), dazu u.a. 1/2 Gr.-Karte mit aufgeklebtem Bild von Berlin (im Frech nicht gelistet), zwei Privat-Ganzsachenkarten Bayern, etwas Stadtpost und Pfennige-Ganzsachenkarten mit (Photo = 1 286) rückseitigen Zudrucken



300



286
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1647 / € 150



1648 / € 80



1649 / € 80



1650 / € 100



1651 / € 150



1652 / € 100



1653 / € 150



1654 / € 150



ex 1655 / € 300
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Mi.-Nr.



1656



287 Ausruf



6



Francostempel: 1873, schwarzer L1 „STADTFR.“ auf privatem Postkartenformular mit Hufeisenstempel „HAMBURG I.A. 20.JULI.73“ als Drucksachenkarte nach Wilhelmsburg bei Hamburg, tadellose Erhaltung; nicht häufige Kombination bei Mengenauflieferung (Photo = 1 288)



100



DEUTSCHE POST IN DER TÜRKEI



Deutsches Postamt in Constantinopel



VORLÄUFER: 1872, ½ Gr.orange mit Plattenfehler „Farbanstrich vom Außenkreis zum H in DEUTSCHE“ im senkrechten Par mit zwei glasklaren EKr. „KAISERL. DEUTSCH.P.A.CONSTANTINOPEL 19.1.75“ als portogerechte Mehrfachfrankatur auf amtl. Postkartenformular nach Hannover mit Ausgabestempel, Karte mit Eckbug und leichte Patina, sonst in guter Gesamterhaltung; interessanter Aufbrauch der Marken als 5 Pfge-Marken und in Verwendung auf einer Postkarte äußerst selten, Fotoasttest Krug BPP



500



6



1875, 10 Pfge lilarot mit klarem EKr. „KAISRL.DEUTSCH.P.A.CONSTANTINOPEL * 28.1.76“ auf seit 28 Tagen ungültiger Ganzsachenkarte ½ Gr.nach Zürich, Karte mit waagerechter Faltung, (Photo = 1 288) sonst in guter Gesamterhaltung



100



6



EIGENE AUSGABEN: 1873/84, Partie mit elf Karten und Ganzsachen von bzw. nach der Levante, dabei u.a. Österr. Levante Ganzsachenkarte P1 gebraucht von Alexandrien (Befund Ferchenbauer VÖB), Dt. Post Türkei Mi.-Nr.V 33a auf Karte nach Deutschland und Karten aus Deutschland nach (Photo = 1 288) Constantinopel mit besonderen Ankunftsstempel



250



1657



V18III, 18



6



1658



V33a



1659



Frankreich 1660



1661



33



50, 51a



1662



1663



6



6



6



Frz.Kol.49



6



1870, Ceres 10 C. gelbbraun mit Nummer „17“ auf unbedruckter Postkarte von „PARIS-R.de PONT-NEUF 21.OCT“ mit Grußtext mit Ballon „Garialdi“ nach Brezolles mit Ankunftsstempel (Photo = 1 288) vom 3.11., Karte oben links oben mit Eckbug, sonst in tadelloser Erhaltung



150



1871, Ceres 15 C. gelbbraun und 25 C. blau je mit GC „2484“ als portogerechte Frankatur auf „CARTE POSTALE“ von „MONTLUCON 25.DEC.73“ mit rotem Ra1 „PD“ nach Straßburg, Marken mit kleinen Zahnfehlern, sonst in guter Gesamterhaltung; seltene Verwendung zum (Photo = 1 288) Briefporto-Tarif vor dem 1.1.1873, sign. Roumet



100



1872/78, umfangreiche Sammlung der amtlichen Formularkarten mit einigen hundert, meist gebrauchten Karten mit vielen verschiedenen Typen (u:. nach Storch/Francon sortiert), dabei u.a. Essay 1872, viele verschiedene Stempel, Frankatur-Kombinationen inkl. Misch- und Buntfrankaturen, zwei R-Karten, Karten mit Firmenvignetten bzw. Prägeabsender sowie Firmenzudrucke und Verwendungen aus den Kolonien, u.a. aus Martinique, Saigon und Réunion, (Photo = 1 288) fast durchgehend gute Erhaltung



500



GUADELOUPE: 1881, Allegorie 10 C. mit Stempel „POINTE A PITRE GUADELOUPE 23.10.83“ auf amtl. Vorläuferkarte nach Paris mit Ankunftsstempel, tadellose Erhaltung, selten (Photo = 1 288)



150



288
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Los-Nr



Mi.-Nr.



289



Ausruf



1664



Frz.Kol.48 (6)



MARTINIQUE: 1881, Allegorie 5 C. grün im waagerechten Paar mit Stempel „SAINT-PIERRE 9.AVRIL.85“ auf amtl. Vorläuferkarte „MARTINIQUE  CARD POSTALE“ mit Grußtext nach Bremen mit Ankunftsstempel, linke Marke mit Zahnfehler, sonst tadellos



200



1665



Frz.Kol.49 6



SENEGAL: 1881, Allegorie 10 C. mit violettem DKr. „RUFISQUE SENEGAL 25.JUIN.84“ auf amtl. Vorläuferkarte mit frz. Schiffspoststempel „LIGNE PAQ FR No.4 26.JUIN.84“ nach Deutschland, (Photo = 1 288) etwas fleckig, seltene Verwendung der ersten Vordruckkarte im Senegal



200



LUXEMBURG 1666



39, P39



6



1880, Wappen 5 C. gelb als portogerechte Zufrankatur auf Ganzsachenkarte 5 C. gebraucht von „LUXEMBOURG 2.1.82“ nach Belgien mit Ankunftsstempel, Karte mit kleiner Haftstelle links (Photo = 1 290) unten, sonst in guter Gesamterhaltung, sign. E.Diena mit Fotoattest (1985)



100



1667



42, P30



6



20 C. graubraun als portogerechte Zufrankatur auf Ganzsachenkarte 5 C. mit beidseitigem Textzudruck als Nachnahme-Karte von „LUXEMBURG 7.7.82“ via Ettelbruck nach Metzig, Marke mit kleinen Zahnfehlern unten, sonst in tadelloser Erhaltung, seltene Kombination (Photo = 1 290)



150



6



1873/82, Sammlung mit ca. 85 amtlichen Formularkarten und Ganzsachen mit einigen besseren Typen, interessante Stempel und Verwendungen, dabei u.a. einige ungebrauchte Formulare, zwei „Correspondenz-Karten“ Nr. 1 je frankiert mit Mi.-Nr. 13 und 15, Ganzsachen-Vorläuferkarte mit Mi.-Nr. 28 und 29 (Fotoattest E.Diena), Mi.-Nr. 30a als Zufrankatur auf 5 C. Ganzsachenkarte gebraucht 1880 nach Deutschland und Mi.-Nr. 32 auf Privatkarte 1879 nach Deutschland



1668



(Photo = 1 290)



300



1872, Wilhelm III. 5 C. blau im waagerechtem Paar mit Nummer „9“ als portogerechte Mehrfachfrankatur aufVordruck „Brief-kaart“ von „AMSTERDAM 31.MEI.73“ nach Hildburghausen, Paar mit kleinen Zahnfehlern unten, sonst in sehr guter Gesamterhaltung; seltene Verwendung (Photo = 1 290) zum Briefporto-Tarif vor dem 1.1.1873



100



NIEDERLANDE 1669



19



6



ÖSTERREICH 1670



35II, P14



6



1671



37I



6



1869, Joseph I. 2 Kr. gelb als portogerechte Zufrankatur auf Ganzsachenkarte 2 Kr. gebraucht von „WIEN LANDSTRASSE 10.E.76“ (datiert 24.1.76) nach Belgrad, Serbien mit Ankunftsstempel, Vorname in der Adresse radiert, sonst  in tadelloser Erhaltung, seltenes 4 Kr. Porto nach Serbien (Photo = 1 290)



100



1867, Joseph I. 5 Kr. rot mit Stempel „TEMESVAR 20.8.(70)“ als portogerechte Frankatur auf deutscher „Feldpost-Correspondenzkarte“ via Frankfurt nach Weissenburg, Elsass mit Nachsendung über „FRANKFURT 26.8.“ an ein Feldmagazin in Mannheim, Marke fehlerhaft durch Randklebung und Karte mit üblicher Faltung; Feldpostkarten aus dem Ausland mussten frankiert (Photo = 1 290) werden, in dieser Kombination selten



100



290
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1677 / € 400
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1676 / € 100



1678 / € 100 1679 / € 100



1680 / € 150



1681 / € 100



ex 1682 / € 1000



291



292 Los-Nr



POSTKARTENFORMULARE & GANZSACHENKARTEN - Die Sammlung Dr. Gerold Mus Mi.-Nr.



Ausruf 1867, Joseph I. 5 Kr. rot, drei Einzelwerte als portogerechte Zufrankatur auf Ganzsachenkarte 2 Kr. braun als Eilbotenkarte von „EGER BAHNHOF 12.3.80“ mit schwarzem L1 „EXPRESSBRIEF“ nach Hof, Karte mit starker senkrechter Faltung und ein Wert mit Druckspur; trotz der (Photo = 1 290) Einschränkungen ein seltenes 17 Kr.-Porto nach Deutschland



150



1672



37II, P25



6



1673



38I, P1



6



20 Kr. blau als portogerechte Zufrankatur auf Ganzsachenkarte 2 Kr. gelb als R-Karte von „CHLUMETZ 18.5.“ mit schwarzem L1 „RECOM.“ nach Lettowitz mit Ankunftsstempel, kleine (Photo = 1 290) Haftstelle links oben, sonst in tadelloser Erhaltung



100



6



1869/76, Sammlung mit fast 300 Ganzsachenkarte inkl. etwas Levante und Ungarn sowie wenigen frankierten Formularkarten, dabei u.a. zweimal P1 mit Stempel vom 5.10.69, Karten mit Zufrankaturen als Auslandskarten, spätere Karten mit Frühdaten, 5 Kr. gelb ohne Überklebung gebraucht,viele verschiedene Stempel inkl. blauer Entwertungen mit besseren, Karten mit zum (Photo = 1 291) Teil dekorativen Zudrucken,



500



POST IN DER LEVANTE: 1867, Joseph I. 5 So. rot mit Stempel „SMYRNE 10.10.(81)“ als portogerechte Einzelfrankatur auf Formblatt Deutsches Reich 10 Pfg. Ganzsachenkarte nach Bernburg mit Ausgabestempel, leichte Gummiflecken, sonst in tadelloser Erhaltung, sehr seltene (Photo = 1 290) Frankatur, sign. Ferchenbauer



200



1674



1675



3Ia



6



SCHWEIZ 1676



22, P1



6



1862, Sitzende Helvetia 5 C. braun als portogerechte Zufrankatur auf Ganzsachenkarte 5 C. gebraucht von „ZÜRICH 9.VIII.72“ im Grenzrayon mit L1 „RL“ nach Thiengen mit Ankunftsstempel, (Photo = 1 291) tadellose Erhaltung; in dieser Kombination selten



100



1677



24, P1



6



20 C. orange als portogerechte Zufrankatur auf Ganzsachenkarte 5 C. gebraucht von „VEVEY 24.IV.72“ mit schwarzem Ra1 „PD“ nach Lörrach mit Ankunftsstempel, Marke mit Randklebung ohne Mängel, sehr gute Gesamterhaltung; bis zum 1.1.1873 mussten alle Karten zum Brieftarif (Photo = 1 291) freigemacht werden, in dieser Kombination selten



400



SPANIEN 1678



126



6



1873, Hispania 5 C. rosa mit Punktstempel-Entwertung auf privater Firmenvordruckarte der Fa. „Verduco Y Compania“ von „CADIZ 3.NOV.73“ nach Sevilla mit Ankunftsstempel, rückseitig mit (Photo = 1 291) Klebespuren, sonst in tadelloser Erhaltung



100



Ungarn 1679



9a, P3



6



1680



11, P3



6



1681



16, 15, P11



6



1871, Franz Josef 3 Kr. grün als portogerechte Zufrankatur auf Ganzsachenkarte 2 Kr. gelb von „PEST 5.4.(72)“ nach Stuttgart, Karte mit üblicher senkrecher Faltung, sonst in guter Gesamterhaltung (Photo = 1 291)



100



1871, Franz Josef 10 Kr. blau als portogerechte Zufrankatur auf Ganzsachenkarte 2 Kr. als R-Karte von „OSIEK-ESSEG 14.9.74“ mit R-Stempel „Recommandirt/PREPORUCENO“ nach Brod, (Photo = 1 291) tadellose Erhaltung



150



1874, Brief mit Wertziffer 3 Kr. grün, zwei Einzelwerte und waagerechtes Paar 2 Kr. violett als portogerechte Zufrankatur auf Ganzsachenkarte 2 Kr. als R-Karte von „VARASD 8.5.81“ mit R-Stempel „Recomandirt/PREPORICENO“ nach Graz mit Ankunftsstempel, leichte (Photo = 1 291) Beförderungsspuren



100



EUROPA 1682



6



1871/81, Sammlung „Kartenformulare und Ganzsachen“ von Belgien bis Spanien mit einigen hundert Stück inkl. etwas aus Übersee, dabei viele verschiedene Ganzsachen mit besseren (u.a. Schweden P3 und P5 F), Ganzsachen mit Zufrankaturen, interessante Stempel, Russland mit vielen frankierten Formularkarten (u.a. mit Mi.-Nr. 20ya, FA Hovest), frühe Karten mit besseren Kombinition (u.a. Schweiz GSK mit Zufrankatur 1878 nach Bombay), reichlich Finnland mit u.a. P7 ungebraucht und P16 gebraucht, Italien GSK mit Zufrankatur im Brieftarif nach Frankreich (Photo = 1 291) und  Schweiz mit dekorativen Privatkarten, meist gute Erhaltung 



Die Gewähr für die vollständige Erfassung der eingehenden Gebote ist gegeben, wenn uns diese spätestens ein Werktag vor dem jeweiligen Versteigerungstag vorliegen.
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